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Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 10 . kdheizung@sanitherm.de

IHRE HEIZUNG
IN GUTEN HÄNDEN
• sorgfältig
• fachgerecht
• schnelle Störungsbeseitigung
Betriebssicherheit und Effizienz erhalten durch Reinigung
und Wartung. Nach den Vorgaben des Herstellers
regelmäßig warten lassen.Wir warten

Ihren Heizkessel.
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Weitere Infos

24-Stunden-Notd
ienst

022 03 - 935 24 10

KKLUUGEE KKÖÖPPFFEE
KAAUFFENN JEETTZZT &&
SSPAAREEN RIICCHTTIIGG!
GILT AUCH FÜR NEUBEZUG

ALLER FABRIKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

WINTERPREIS
MARKISEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

ANZEIGEDer Millionen-Coup vor 48 Jahren
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Doku-Film über
Domschatz-Raub

So gut ist Köln in puncto Elektromobilität heute schon aufgestelltDen Fußball-EM-
Pokal ins eigene
Vereinsheim holen
Köln. Die UEFA EURO 2024

rückt näher. Gemeinsam
möchten die Host City Köln
und der Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM) die Europa-
meisterschaft nicht nur im
Stadion und in der Stadt zu
einem Erlebnis machen, son-
dern auch die Fußballfami-
lie in der Region aktiv einbin-
den. Insbesondere Aktivitäten
zur Förderung des ehrenamt-
lichen Engagements sowie des
Amateur- und Jugendfußballs
stehen im Mittelpunkt.
Im Rahmen der offiziellen

„Trophy Tour“ kommt die ori-
ginale EM-Trophäe nach Köln
und wird am 5. April 2024 mit
einem offiziellen Empfang fei-
erlich willkommen geheißen.
Am zweiten Tag seines Auf-
enthalts im Rheinland wird
der „Coupe Henri Delaunay“
auf eine Reise durch das FVM-
Verbandsgebiet gehen und bis
zu drei Vereine besuchen. Un-
ter dem Motto „Hol die Tro-
phäe in Dein Vereinsheim“
bietet sich allen Vereinen im
Verbandsgebiet eine großar-
tige Gelegenheit, an der UEFA
EURO 2024 teilzuhaben und
die EM-Trophäe am Samstag,
6. April 2024 ins eigene Ver-
einsheim zu holen.
Dazu müssen interessier-

te Amateurvereine im FVM-
Verbandsgebiet kreativ wer-
den und ein Video einreichen.
Wie sieht die Unterstützung
für die Teams aus der Schweiz,
Ungarn, Schottland, Belgien,
Rumänien, England oder Slo-
wenien aus? Bunte Farben,
Trikots, Instrumente – alles
ist erlaubt! Die Vereine sollen
zeigen, was sie mit den teil-
nehmenden Nationen verbin-
den und so zu einer einzig-
artigen Willkommenskultur
in der Region beitragen. Das
Einsenden der Videos (Hoch-
format – 9:16, Länge 30 bis
90 Sekunden) erfolgt per Mail
an trophy@fvm.de. Sofern die
Videodatei die Größe von 20
MB überschreitet, empfiehlt
der FVM die Nutzung eines
Übertragungsdienstes. Bewer-
bungsschluss ist Mittwoch,
der 6. März 2024.
Nach Bewerbungsschluss

wird eine Jury die eingereich-
ten Beiträge sichten und die
drei Gewinnerbeiträge aus-
wählen. Die vollständigen
Teilnahmebedingungen gibt
es hier: www.fvm.de//teilnah-
mebedingungen-gewinnspiel-
euro-2024-trophy (red.)

Stadt
mit E ?

■ Wie gut ist die Lade-Infrastruktur?
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■ Wie kommt man an private Ladestationen?
i di L d I f t

■ Wie viele E-Autos gibt es?

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Köln. In Köln erzielten et-
wa 578000 Einkommensteu-
erpflichtige Gesamteinkünf-
te in Höhe von 27,2 Milliarden
Euro. Daraus ergibt sich rein
rechnerisch ein durchschnitt-
liches Jahreseinkommen von
47039 Euro je (vor Steuern)
je Steuerpflichtigen. Das er-
rechnete jetzt das Statistische
Landesamt anhand vorliegen-
der Ergebnisse der Lohn- und
Einkommensteuerstatistik aus
dem Jahr 2019.
Von allen 396 nordrhein-

westfälischen Städten und Ge-
meinden verzeichneten Meer-
busch (Rhein-Kreis Neuss) mit
72981 Euro je Steuerpflich-
tigen, Odenthal (Rheinisch-
Bergischer Kreis) mit 62106
Euro und Roetgen (Städteregi-

onAachen)mit 61287 Euro die
höchsten Durchschnittsein-
kommen. Die Großstädte mit
den höchsten Durchschnitts-
werten zwischen Rhein und
Weser waren Düsseldorf mit
54314 Euro je Steuerpflichti-
gen auf Platz 14 sowieBergisch
Gladbach im Rheinisch-Bergi-
schen Kreis (52838 Euro) und
Bonn (50170 Euro) auf den
Plätzen 19 und 33. Köln ran-
giert auf Rang 80. Am unte-
ren Ende der Einkommensska-
la stehen Herne (33880 Euro),
Duisburg (33749 Euro) und
Gelsenkirchen mit 33513 Euro
je Steuerpflichtigen. Dabei ist
zu beachten, dass zusammen
veranlagte Ehepartner als ein
Steuerpflichtiger gezählt wur-
den. (red.)

Einkommen der Kölner
im oberen Drittel von NRW

Die Kölner liegen beim
Einkommen auf Platz 80
von allen 396 Städten und
Gemeinden im Land.
Foto: zest marina/Adobe Stock
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Die 7hemen Ernährung� Ent-
spannung und Bewegung neh-
men im -ugend- und Gemein-
schaftszentrum Glash¾tte
einen gro¡en Platz ein. 8nd
bewegen können die Mungen
Besucher dort Metzt auch Ge-
wichte. Denn: Die Glash¾tte
hat nun einen Fitnessraum.

3orz. Möglich gemacht hat
das die Sportjugend Köln, die
schon zu einem früheren =eit-
punkt mit einem Fitness-An-
hänger bei der Porzer Einrich-
tung vorbeigeschaut hat. „Als
sich die Möglichkeit ergeben hat,
hier dauerhaft einen Fitness-
raum einzurichten, waren wir
sehr dankbar“, sagt die Leiterin
der Glashütte, Petra Riemann.
Der neue Fitnessraum sei ein
Traum. Und Besucher des =en-
trums seien schon heiß auf das
neue Sportangebot.
Welche Übungen dort gemacht

werden können, zeigt Tom von

der Sportjugend den Mitarbei-
tern der Jugendeinrichtung. Bei
Kniebeugen heißt es die Beine
schulterbreit aufzustellen, die
Ferse ganz auf den Boden zu drü-
cken, wobei der Oberkörper auf-
recht bleiben soll. Je weiter mit
den Gewichten auf den Schul-
tern runtergegangen wird, desto
schwieriger wird es.
Die Mitarbeiter machen die

Übungen nach, stellen Fragen zu
Einstellungen beim Bankdrücken
oder welche Griffhaltung die
beste beim Kreuzheben ist. Gut
zu wissen: Einer von ihnen wird
gerade in der Anfangszeit immer
mit den Jugendlichen vor Ort
sein. Gewisse Spielregeln müs-
sen im neuen Fitnessraum auch
befolgt werden. Das heißt, Han-
teln werden nach einer Übung
nicht einfach auf den Boden ge-
knallt. Aber auch das Thema Hy-
giene spielt vor Ort eine Rolle.
Petra Riemann freut sich für

die Jugendlichen, die das Ange-

bot jetzt nutzen können. Denn:
Nicht jede Familie habe Geld für
die Mitgliedschaft in einem Fit-
ness-Studio. Bei weiblichen Ju-
gendlichen komme noch hinzu,
dass sich so manche nicht in ein
Fitness-Studio traut, aus Scham
oder sonstigen Gründen. Deswe-
gen will Leiterin Petra Riemann
für die Mädchen bestimmte Trai-
ningszeiten festlegen. „Damit sie
in Ruhe, ohne die Jungs Sport
machen können.“
Junge Menschen unterstüt-

zen, Sport zu treiben, sich zu
bewegen, das ist das =iel der
Sportjugend Köln. Dafür gibt es
verschiedene Angebote. Der so-
genannte Mitternachtssport ge-
hört genauso dazu wie jetzt der
Fitnessraum. Neben der Glashüt-
te gibt es noch drei weitere Ju-
gendeinrichtungen, in denen ein
Fitnessraum eingerichtet worden
ist. Einer befindet sich im Don-
Bosco-Club in Mülheim, zwei an-
dere auf der linken Rheinseite.

Ein Kraʛtraum
ʛür die mlashütte

geues =itness-Angebot fŽr �orƠer �änƠ
9or Ort kann nun auch
mit Langhanteln trai-
niert werden. Foto: pep
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Heumarer Straße 16

51145 Köln Porz-Eil

Tel. 02203 / 31139Langel
Bestattungen

seit 1926

www.bestattungen-langel.deKupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur
rechten Zeit.

Für die Bestattung
vorsorgen.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Heute für morgen
das Gestern bewahren.

Individueller
Erinnerungsschmuck.
Wir beraten Sie gern.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn)

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Ich verlasse die, die ich liebe
und gehe zu denen, die ich geliebt habe.

Georg Schaaf
* 6. November 1940 † 10. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Frank und Susanne Schaaf
Peter Schaaf

Britta Grünheier-Schaaf und Klaus Grünheier
mit Saskia

sowie alle Anverwandten

Trauerhaus Schaaf
c/o Bestattungshaus Schweitzer, 51143 Köln, Hauptstraße 389

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung finden
am Mittwoch, dem 28. Februar 2024 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof Oberzündorf in 51143 Köln,
St.-Martin-Straße, statt.

Das Sechswochenamt wird gehalten am Freitag, dem 8. März 2024, um

18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Aegidius, Porz­Wahn.† 23. Januar 2024

allen, die mit uns so zahlreich die Auferstehungsmesse

feierten, Ludwig auf seinem letzten Weg begleiteten und

ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfäl�ge Weise zum

Ausdruck gebracht haben.

Ebenso danken wir für die Spenden zugunsten der Freunde

und Förderer des Caritas­Altenzentrums Porz­Wahn.

Köln, im Februar 2024

Der Tod eines Menschen ist wie das Zurückgeben einer Kostbarkeit,

die uns Go� unverdient lange geliehen hat.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meiner
Ehefrau, Schwester, unserer Schwägerin und Tante

Christine Fischer
geb. Müller

* 2. Mai 1945 † 4. Februar 2024

Du wirst uns sehr fehlen.

Bernd Fischer
Gerda Bergmüller geb. Müller
Markus und Su Bergmüller

Uli Fischer-Rachow und Claudia Rachow
Frederike Rachow
Hendrik Rachow

Trauerhaus Fischer
c/o Bestattungshaus Schweitzer, 51143 Köln, Hauptstraße 389

Die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung finden
am Freitag, dem 8. März 2024 um 10:00 Uhr auf dem

Friedhof Oberzündorf in 51143 Köln, St.-Martin-Straße, statt.

Anstelle freundlich zugedachter Kranz- oder Blumengaben
bitten wir um eine Spende für das „Caritas-Hospiz Köln-Porz“,

IBAN: DE37 3705 0198 0074 0229 71,
Stichwort: Christine Fischer.

* 2. Oktober 1939 † 9. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschri�: Trauerfall Bergander

c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Was für ein Tag. Heute will ich als
Go�es geliebtes Kind an der Hand
meines himmlischen Papas leben.

Wir verabschieden uns von Adelgunde in der

Trauerfeier am Mi�woch, dem 28. Februar

2024, um 12:00 Uhr in der Trauerhalle des

Friedhofes Ensen, Kölner Straße, 51149 Köln.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

geb. Albert

Statt Karten

Wir haben das Laufen, das Sprechen,
das Leben gemeinsam erlernt, gelacht,
geweint, gehofft, gefeiert, gesungen und getanzt.
Dein ansteckendes Lachen wird uns immer
begleiten und unsere Herzen mit Freude erfüllen.
Danke für die unvergessliche Zeit.
Wir haben dich sehr lieb.

Manfred Miebach
* 18.08.1954 † 07.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Margarete Miebach
Nicole und Martin
Rüdiger und Aßoll
mit Kinder
Valerie mit Kinder
Manfred und Sandra
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Margarete Miebach c/o Bestattungshaus Wiedenau,
Elisenstraße 12, 51149 Köln-Porz-Ensen.

am Freitag, den 08.03.2024, um 12:00 Uhr in der Kirche St. Michael
auf dem Friedhof Porz-Niederzündorf, Burgweg statt.

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserer geliebten Mu�er, Schwiegermu�er, Oma,

Schwester, Tante und Freundin

geb. Luyten

* 20. Juli 1947 † 9. Februar 2024

Die Gedenkfeier findet am Samstag, dem 9. März 2024, um 10:30 Uhr

in der Trauerhalle des Friedhofes Porz­Urbach sta�. Anschließend ist die

Urnenbeisetzung.

Von Blumen und Kränzen bi�en wir abzusehen.

Traueranschri�: N. Pichler c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Engel haben Dich mit Freude in Deinem Leben
begleitet. Du hast sie immer geliebt.

Jetzt haben Dich die Engel in Liebe zu sich geleitet.

Christel Rehermann
geb. Rohloff

*26. Februar 1933 †10. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Engelbert
Renate und Wilfred
mit Sabrina, Lena und Mirko
Linda und Frank
mit Lea und Kai

Traueranschrift:
Familie Rehermann c/o Bestattungen Langel

Heumarer Straße 16, 51145 Köln

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, den 1. März 2024 um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof Eil, Frankfurter Straße, statt.

Wir helfen im Trauerfall

Alle Traueranzeigen auch online auf wirtrauern.de
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„Kompetenz durch Spezialisierung“
Rechtsanwaltskanzlei Sonnenschein-Berger & Kollegen

Rechtsanwältin Ute Sonnenschein-Berger
Vorsorgeanwältin

Rechtsanwältin Natascha SalihaWagner*
* angestellte Rechtsanwältin
Fachanwältin für Sozialrecht

Erbrecht • Arbeitsrecht
Seniorenrecht • Vorsorgerecht

Verkehrsrecht • Sozialrecht
• Allgemeines Zivilrecht

Frankfurter Str. 538
51145 Porz-Urbach
Tel. 0 22 03-92 28 7-0
Fax 0 22 03-9 22 87-34
kanzlei@kanzlei-sbbw.de
www.porzer-anwaelte.de
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IHR EXPERTE:
STEPHAN BERG www.habuzin.de

Antwerpener Straße 6–12 | 50672 Köln
Frankfurter Straße 567a | 51145 Köln (Porz-Eil)
0221/513481 und 02203/52800

Radio Habuzin | Inh. Rudolf Habuzin

ELEKTROGERÄTE • TV & SOUND

Einfach persönlicher.

vorhanden

Das Wetter wird präsentiert von Habuzin
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KÖLNWAHN

Auch problematische Behandlungen.
Nur mit Termin.

0170 -733 38 28
www.koerperhaus-koeln.de
Wilhelm-Ruppert-Str. 38

51147 KölnWahn

Belgische Allee 50 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241 93267-0
Fax 02241-93267-26 · info@eskagmbh.de · www.eskagmbh.de

■ Abbrucharbeiten
■ Erdarbeiten
■ Containerdienst

Ihre ambulante Seniorenbetreuung für Porz
Erledigung des täglichen Bedarfs, Begleitung zu Ärzten, Beratungseinsätze nach § 37.3,
Einkaufen, Kochen, Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, Höherstufungen,
Antrag auf Pflegegrad u.v.m.
Kostenübernahme durch die Pflegekasse gesichert.

Wir freuen uns auf ein persönliches Kennenlernen!
Tel.: 0 22 41 / 1 27 58 54
Mail: info-khd@gmx.de
www.kreis-der-helfer.de

Ihr Seniorenbetreuungsdienst – jetzt auch in Porz
Kompetente Unterstützung für den gesamten Alltag vom „Kreis der Helfer“
Troisdorf (dwo). Eine lie-

bevolle Fürsorge mit familiä-
rem Flair, darüber hinaus eine
hohe Einsatzbereitschaft, das
macht die Mitarbeiter vom
„Kreis der Helfer“ aus. Seit fast
acht Jahren ist der „Senioren-
betreuungsdienst“ der richtige
Ansprechpartner bei ambulan-
ter Hilfe für Betreuungsleistun-
gen. Hierfür braucht man eine
Fachkraft, die sich mit dem
Umgang von pflegebedürftigen
Senioren oder an Demenz er-
krankten Menschen bestens
auskennt.
„Wir wissen, dass solch eine

Betreuung sehr aufwendig und
zeitintensiv ist und die Ange-
hörigen häufig an ihre Gren-
zen stoßen. Unsere Mitarbei-
ter sind nicht nur auf hohem
Niveau ausgebildet, sondern
bringt auch Herz und Lei-
denschaft mit“, so Inhaberin

Patricia Ableidinger. Kompe-
tenz und Einfühlungsvermö-
gen steht für jeden Einzelnen
im Vordergrund. Ein großer
Teil des Spektrums umfasst
die ausführliche Beratung zu
Pflegestufen/ Höherstufungen,
Hilfsmitteln, Beratungseinsätze
nach § 37.3, Kombileistungen
der Krankenkassen, ebenso
wenn es um Vollmachtverfü-
gungen oder die Abrechnung
mit den Beihilfen geht. Oben-
drein sind Behördengänge,
Schriftverkehr, Begleitung zu
Ärzten, Einkäufe, sogar Fri-
seurtermine kein Problem.
Gerne werden außerdem Spa-
ziergänge sowie Ausflüge ins
Kino, Konzerte, beziehungs-
weise Theater, organisiert.
Der „Kreis der Helfer“

springt gleichfalls bei Kontak-
ten zu Handwerkern ein. „Wir
besitzen ein großes Netzwerk,

das von der Vermittlung von
24-Stunden-Kräften, Pflege-
einrichtungen, Sanitätshäu-
sern, bis zu Pflegeberatungs-
stellen reicht.
Die Kooperation mit an-

deren Pflegediensten gehört
ferner dazu“, erläutert Patricia
Ableidinger. Das Unterneh-
men ist durch die Bezirksre-
gierung Düsseldorf anerkannt
und darf die Leistungen über
die Pflegekassen abrechnen.
Ein Erstgespräch dient dem
persönlichen Kennenlernen
und der Aufklärung über Mög-
lichkeiten.
Das Büro freut sich über eine

telefonische (02241/1275854)
oder persönliche Kontaktauf-
nahme.

Mehr Informationen
im Internet unter
www.kreis-der-helfer.de

– Anzeige –

aktuell und regionalDer Flughafen Köln/Bonn
kann ausgebaut werden.
Das geht aus einem nun ab-
geschlossenen Planfest-
stellungsverfahren hervor.
Zudem steht dem Airport
k¾nftig ein Areal zur 9erf¾-
gung� das aus rechtlichen
Gr¾nden seit zehn -ahren
nicht mehr genutzt werden
durfte.

Wahn. Entsprechend er-
freut zeigen sich die Verant-
wortlichen des Flughafens.
„Wir begrüßen, dass das Plan-
feststellungsverfahren jetzt ab-
geschlossen ist. Die darin ent-
haltenen Maßnahmen dienen
insbesondere dazu, die betrieb-
lichen Abläufe am Flughafen
bestmöglich im Sinne unse-
rer Fluggäste und der Airlines
zu organisieren. So steht jetzt
ein in den vergangenen Jahren
nicht nutzbarer Teil des Vor-
feldes A für das terminalnahe
Abstellen von Flugzeugen wie-
der zur Verfügung. Dies vermei-
det unnötige Umschleppvor-

gänge, schont Ressourcen und
verbessert die operativen Ab-
läufe“, sagt Thilo Schmid, Vor-
sitzender der Geschäftsfüh-
rung der Flughafen Köln/Bonn
GmbH. „Der Planfeststellungs-
beschluss sichert zusätzlich
die verbindliche Grundlage für
die weitere positive Entwick-
lung des Standortes und schafft
Planungssicherheit.“ Dies sei
für den Flughafen, seine Part-
ner und die hiesigen Unterneh-
men von zentraler Bedeutung.
=udem würden langfristig Ar-
beitsplätze gesichert.
Wichtig zu wissen in die-

sem =usammenhang: Im Jahr
2007 hat die Flughafen Köln/
Bonn GmbH das Vorfeld A um
eine betonierte Teilfläche zur
Abstellung von Flugzeugen er-
gänzt. Sie war bereits seit den
60er-Jahren zur Abstellung von
Maschinen auf Rasen genutzt
worden. Dieses Areal wurde
2007 auf Basis der seinerzeit
geltenden Rechtslage behörd-
lich zugelassen, ohne dass ein
Planfeststellungsverfahren er-

forderlich war.
Im Jahr 2014 beanstandete

das Bundesverwaltungsgericht
nach einer Klage allerdings das
Vorgehen der Genehmigungs-
behörde und untersagte eine
Weiternutzung des Teilstücks
bis zum Abschluss eines luft-
rechtlichen =ulassungsverfah-
rens.Aufgrund dessen entschie-
den sich die Verantwortlichen
des Flughafens im Jahr 2015 da-
für, ein Planfeststellungsverfah-
ren auf den Weg zu bringen, zu
dem erstmals auch die Durch-
führung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung gehörte.
Nachdem das Verfahren nun

zugunsten des Flughafens ab-
geschlossen wurde, kann die
Vorfeldfläche wieder in Betrieb
genommen werden. =udem
kann ein Lückenschluss zwi-
schen zwei Vorfeldern, die spe-
zifische Nutzung von Gebäu-
den im Frachtbereich sowie der
Rückbau einer Gepäckhalle er-
folgen. Dadurch könne die Inf-
rastruktur vor Ort laut den Ver-
antwortlichen des Flughafens

wieder bestmöglich genutzt
und die ServiceTualität erhöht
werden.
Weiterhin ist mit dem Be-

schluss die Umsetzbarkeit von
Bauprojekten verbindlich fest-
gestellt worden, die der Flug-
hafen Köln/Bonn bei Bedarf
gegebenenfalls in der =ukunft
verwirklichen könnte. Dazu
zählen ein Anbau an das Termi-
nal 2, der Neubau eines Park-
hauses und einer zweiten Halle
für Allgemeine Luftfracht so-
wie ein neues Gebäude für die
Flughafenverwaltung. Diese
Projekte wurden vorsorglich in
den Antrag einbezogen, um auf
Marktentwicklungen reagie-
ren zu können und die Schlüs-
selrolle des Flughafens Köln/
Bonn als international bedeu-
tender Luftverkehrsstandort zu
sichern. Aber: Kapazitätserwei-
terndeMaßnahmenwie der Bau
neuer Start- und Landebahnen
oder zusätzlicher Rollwege wa-
ren nicht Teil des Antrags und
damit des Planfeststellungsver-
fahrens.

�irϯort darʛ
ausgebaut ӭerden

½orfeldƦäche nach �lanfeststellung Ƒieder nutƠbar
Mehr nutzbare Fläche und Pla-
nungssicherheit f¾r k¾nftige
Erweiterungsbauten: Der Ab-
schluss des 9erfahrens macht
den Flughafen zukunftsfähig.
Foto: Alexander KuΊner

3orz. Mit dem „Haus-, Hof-
und Fassadenprogramm“ un-
terstützt die Stadt Köln in
Porz-Mitte die Gestaltung und
Herrichtung von Fassaden und
Hauswänden sowie Innenhof-
und Gartenflächen. Ab sofort
können auch Eigentümer, Mie-
ter oder Wohnungseigentümer-
gemeinschaften aus Porz-Mitte
Förderanträge bei der Stadt ein-
reichen. Mieter können eben-
falls einen Antrag stellen, sofern
eine Einverständniserklärung
des Eigentümers vorliegt.

Eine Beratung und Antrag-
stellung erfolgt über das Amt für
Stadtentwicklung und Statistik
oder bei den ab Frühjahr ein-

gesetzten 4uartiersarchitekten
im Büro für Vernetzung und Ak-
tivierung. Gefördert werden un-
ter anderem die farbliche be-
ziehungsweise künstlerische

Gestaltung von Außenwänden,
die einmalige Beseitigung von
Graffiti-Schäden oder die Erneu-
erung von denkmalgeschützten
Hausfassaden.
Dabei sind neben Hausfas-

saden auch Innenhöfe, Gärten
oder Gemeinschaftsgrün, zum
Beispiel in Form eines Mieter-
gartens, förderfähig. Generell
werden bis zu 50 Prozent der an-
erkannten Kosten bis zu einer
Höhe von 15000 Euro je Förder-
objekt übernommen.
Mit dem Programm möch-

te die Stadt Köln die Wohn- und
AufenthaltsTualität verbessern
und dazu anregen, positive Ver-
änderungen an Wohnhäusern
und somit am unmittelbaren
Wohnumfeld vorzunehmen. Der
Förderzeitraum und die Inan-
spruchnahme von Fördermitteln
enden am 31. Oktober 2027.

Fördermittel ʛür Porzer zausbesitzer
Hausfassaden
in Porz-Mitte
können mit
Fördermitteln
aufgeh¾bscht
werden.
Foto: Stadt Köln

Wie an der zohe Straße gebaut ӭird
(nsen. Für den Bebauungs-

plan „Hohe Straße in Köln-Porz-
Ensen“ wird die Stadt Köln nun
die entsprechende Grundlage
schaffen. Dafür ist eine �nde-
rung des Flächennutzungsplanes
(FNP) erforderlich. Der Stadtent-
wicklungsausschuss hatte in sei-
ner Sitzung am 13. Juni 2013 den
Beschluss zur Durchführung der
frühzeitigen �ffentlichkeitsbe-
teiligung für den Bebauungsplan
gefasst.
Das städtebauliche Planungs-

konzept kann deshalb vom 22.
Februar bis zum 8. März unter
beteiligung-bauleitplanung.koeln
im Netz eingesehen werden. Er-
gänzend wird das städtebauliche
Planungskonzept im genannten
=eitraum beim Bezirksrathaus
Porz (Friedrich-Ebert-Ufer 64-
70) zu den dortigen �ffnungszei-
ten und beim Stadtplanungsamt

(Stadthaus, Außenstelle, Laden-
lokal 5,Willy-Brandt-Platz 2) zur
Einsichtnahme ausgehängt.
Inhaltliche Auskünfte können

beim Stadtplanungsamt unter
0221/221-33124 oder bauleitpla-
nung@stadt-koeln.de eingeholt
werden. Stellungnahmen können
bis zum 8. März schriftlich an
die Bezirksbürgermeisterin Sa-
bine Stiller (Bezirksrathaus Porz,
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70) oder
per E-Mail an Sabine.Stiller@
stadt-koeln.de gerichtet werden.
=iel der �nderung ist die Vor-

bereitung von planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die
Schaffung von Wohnraum in
dem im Wettbewerb vorgesehe-
nen Bereich. Gleichzeitig soll die
vorhandene Grünfläche langfris-
tig in ihrem Bestand gesichert
werden. Derzeit stellt der FNP
für den �nderungsbereich ei-

ne Grünfläche mit den Signets
„Post“ und „Parkanlage“ dar. Ge-
plant ist die Erweiterung der an-
grenzenden Wohnbaufläche um
den �nderungsbereich.
Das rund 0,3 Hektar große

Areal wird im Norden und Osten
durch eine Grünfläche begrenzt,
in der sich ein Gebäudekom-
ple[ und ein weiteres freistehen-
des Gebäude befinden. Im Süden
wiederum grenzt es an das Hoch-
ufer Porz und im Westen an die
Hohe Straße und das dort gele-
gene Wohngebiet.
Die Planung knüpft an den im

Jahr 2007 durchgeführten Wett-
bewerb „:rhein – Wohnen am
Strom“ an. Der Siegerentwurf
wurde in der =wischenzeit ange-
passt, ohne dass die Grundzüge
der Planung zur Schaffung von
Wohnbebauung in Rheinnähe
aufgegeben wurden.
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Köln. Das „c/o pop“-Festival
steht kurz vor seiner 21. Aus-
gabe, nachdem im letzten Jahr
das Jubiläum gefeiert wurde.
Vom 24. bis 28. April 2024 wer-
den mehr als 30 Bühnen in der
Kölner Innenstadt von zahlrei-
chen Künstlern bespielt, und
es werden 30000 Besucher
erwartet. Beim diesjährigen
c/o pop Festival wird Majan am
24. April mit einem e[klusiven
Unplugged-Set die Eröffnung
machen. Unter den bereits be-
stätigten Künstlern für alle
Festivaltage sind Namen wie
Baby B3ns, Bibiza, Ellice, wav-
vyboi, Eli Preiss, Kev Koko und
Rosa Anschütz zu finden, ne-
ben vielen anderen.
Das Programm umfasst

nicht nur Konzerte, sondern
auch Live-Podcasts, darun-
ter Hotz 	 Houmsi, eine Per-
formance von Drag Syndrome
sowie The Kicki Off Ball, prä-
sentiert von Crystal 007. Das
gesamte Programm mit allen
=eiten ist auf https://c-o-pop.
de/programm verfügbar.
Die c/o pop war und ist je-

doch mehr als Konzerte und
lädt daher auch zur 21.Auflage
in diesem Jahr zu einem um-
fangreichen Branchentreffen
in Köln-Ehrenfeld ein. Am 25.
und 26. April 2024 finden im
HerbrandtȢs und seiner Umge-
bung zwei Tage voller Aktivi-

täten mit Panels, Empfängen,
Workshops und Networking-
Veranstaltungen statt, die sich
alle um die vielfältige Musik-
welt drehen.
Unter den Sprechern der c/o

pop Convention 2024 sind Ti-
na Jürgens (Co-CEO der =e-
bralution-Gruppe), Jochen
Schliemann (Podcast „Reisen
Reisen“), Michael Dietz (Pod-
cast „Reisen Reisen“), Christi-
an Schalt (RTL), Maria Bokel-
berg (Podcast-Produzentin),
Nina Wüst (Podcast-Vermark-
terin bei Acast), Ueli 	Winson
(Podcast „Goldstückli“) und
Julia Gröschel (Podcast „HIP
HOP LEBT – Der 360r Kultur
Podcast“).
Als Teil der Fußball-Europa-

meisterschaft wird das Projekt
„Fußball Vierundzwanzig-Sie-
ben“ vorgestellt, mit inter-
essanten Programmpunkten
auf der Bühne. Fabian Kös-
ter von der =DF „heute-Show“

wird zusammen mit dem ehe-
maligen Eff-zeh und Natio-
nalspieler Jonas Hector sowie
dem Live-Podcast „Schlag 	
Fertig“ auftreten. Ein weite-
res Highlight ist „The Kick Off
Ball“, ein Ballroom-Communi-

ty-Contest zum Thema Fuß-
ball, inklusive einer Vorfüh-
rung des Films „Realness with
a Twist“.
Das „Black Se[ Worker Coll-

ective“, eine Gruppe, die sich

für die Rechte schwarzer Se[-
arbeiterinnen und Se[arbeiter
einsetzt, wird ebenfalls eine
Performance präsentieren.Au-
ßerdem wird „Rausgegangen“
eine Mischung aus MusikTuiz

und Bingo veranstalten: Beim
Rausgegangen-Musikbingo
gibt es Tickets für die Raus-
gegangen-Geheimkonzerte
und die nächste c/o pop zu ge-
winnen. Für noch mehr Action
sorgt die „Rave Aerobic“.
Auf der Webseite c-o-pop.

de sind verschiedene Ticket-
Optionen für das cologne on
pop Festival erhältlich. Hierbei
sind Tickets für das c/o pop-
Festival und die c/o pop Con-
vention verfügbar. Der Preis
für ein reguläres Tages- oder
Mehrtagesticket beginnt bei
29 Euro.

cѲo ϯoϯȐ �cts stehen
nun ʛest

Auch die im Sommer in
Köln stattfindende
=uŮball-EM Ƒird bedachtȫ

C Th F ß für die Rechte schwarzer Se[

Wie auf diesem Archivbild von 2022 werden sich wieder
7ausende Besucher vor den B¾hnen drängeln. Fotos: Goyert

Maria 7herese Mösch ist -ahrgang 1936. 1966 wird sie in
Köln zur ersten Staatsanwältin in 1RW ernannt. Schnell ver-
schaΊt sie sich Respekt. ,n 9erbrecherkreisen wird sie bald
ȋBloody Maryȉ genannt. Als Oberstaatsanwältin ist sie spä-
ter f¾r zahlreiche spektakuläre Fälle verantwortlich. Einer
von ihnen: der Millionen-Raub im Kölner Dom am 1. 1ovem-
ber 1975. Der WDR zeigt dazu Metzt eine neue Doku.

Köln. Es war ein äußerst
spektakulärer Diebstahl. Ei-
gentlich war die Schatzkam-
mer des Kölner Doms schon
damals alarmgesichert. Doch
Anfang November 1975, in der
Nacht von Allerheiligen auf
Allerseelen, gelang es einem
Räuber-Trio, dort einzudrin-
gen. Es entwendete 15 wert-
volle Kunstobjekte, überwie-
gend aus Gold und Edelsteinen
im Wert von damals mehreren
Millionen Mark. In der Folge
begann eine Jagd nach Tätern
und Beute, die das WDR-Fern-
sehen in der Dokumentation
„Der Raub des Kölner Dom-
schatzes“ am 23. Februar um
20.15 Uhr nachzeichnet.
Den Tätern ging es nur um

den schnöden materiellen
Wert. E[perten aber sahen ei-
nen großen Verlust histori-
scher Schätze, darunter eine
frühbarocke Prunkmonstranz.
In dem mit Edelsteinen ver-
zierten goldenen Schaugefäß
wird eine Hostie gezeigt, in
der nach katholischem Ver-
ständnis Jesus Christus gegen-
wärtig ist.
Eine Sonderkommission aus

50 Beamten setzte alles dar-
an, den Fall aufzuklären. Dass
am Ende die Täter gefasst und
Teile des geraubten Kunst-
gutes sichergestellt werden
konnten, ist vor allem Maria
Therese Mösch zu verdanken.
Die heute über 90-jährige Ju-
ristin war die erste Staatsan-
wältin im Oberlandesgerichts-

bezirk Köln überhaupt und
wegen ihrer unnachgiebigen
Ermittlungsarbeit in Unter-
weltkreisen als „Bloody Mary“
bekannt. Sie kommt in der Do-
ku zu Wort und berichtet über
die damaligen Ermittlungser-
folge und auch -pannen.
Während zwei der drei Räu-

ber draußen Schmiere stan-
den, gelang es dem dritten,
sich durch einen schmalen
Lüftungsschacht in die
Schatzkammer abzuseilen.
Dort sammelte er die zuvor
in einem Ausstellungskatalog
markierten Gegenstände ein.
Ein Domschweizer, der Nacht-
wache schob, hörte Geräu-
sche aus der Schatzkammer
und klopfte an die verschlos-
sene Tür – für die Täter das
Startsignal für eine überhas-
tete, gleichwohl erfolgreiche
Flucht. Der Haupttäter Ljubo-
mir Ernst, ein Kunstmaler aus
Jugoslawien, geriet schon un-
mittelbar nach dem Einbruch
in den Fokus der Ermittler.

Doch als Beamte ihn in sei-
ner Kölner Wohnung aufsuch-
ten, konnte seine Partnerin
– wie sich später herausstell-
te – in einem unbeobachteten
Moment den Koffer mit der
Beute im Keller eines Nach-
barn verschwinden lassen.
Für die Polizei ein erster Tief-
schlag. Ernst suchte zunächst
im sozialistischen Belgrad

=uflucht, wo er für die Poli-
zei kaum greifbar war. Später
aber wurde er in seiner Köl-
ner Wohnung angetroffen und
als Hauptverdächtiger fest-
genommen. Dort fanden Be-
amte auch den Entwurf eines
Erpresserbriefs: Domschatz
gegen Geld. Doch Ernst redete
sich raus, er habe das Schrei-
ben betrunken und aus Spaß
verfasst, und wurde letztlich
aus der U-Haft entlassen. Dies
geschah auch mit dem Kalkül,
dass er die Polizei zur Beute
führen sollte. Doch es gelang
nur, ihn bis zum Neumarkt
zu verfolgen. „Und da war er
weg“, beschreibt Mösch den

zweiten Tiefschlag.
Fünf Monate nach dem

Raub verkündete die Polizei,
die Ermittlungen einzustel-
len. Staatsanwältin „Bloo-
dy Mary“ gab indes nicht auf.

Sie engagierte Werner Maus
als verdeckten Ermittler, der
in der Doku ebenfalls – aller-
dings verpi[elt – von damals
berichtet. Er gab sich gegen-
über den Tätern als am Dom-
schatz interessierter Hehler
aus und konnte auf diese Wei-
se maßgeblich dazu beitra-

gen, dass alle drei Täter vor
Gericht gestellt und zu lang-
jährigen Haftstrafen verurteilt
wurden.
Ein Großteil der Beute fand

sich in einem Koffer in der
Garage von Ernst in Belgrad
– darunter Edelsteine und 23
Stück eingeschmolzenen Gol-
des. Die Prunkmonstranz also
zerstört. Auf den langjährigen
Domgoldschmied Peter Bolg,
der einst den Schrein der Hei-
ligen Drei Könige restauriert
hatte, kam eine neue Aufga-
be zu.
Noch vor dem Raub hat-

te man die Monstranz für ein
Studienprojekt mit dem so-

genannten Fotogrammetrie-
Verfahren bis ins kleinste De-
tail dokumentiert. Auf dieser
Basis rekonstruierte Bolg in
rund zehnjähriger Arbeit –
auch mit vorhandenen alten
Materialien – die Monstranz.

Sie wird wieder gezeigt in der
Domschatzkammer. Die aber
ist heute durch Kameras und
Panzerglas viel besser gesi-
chert als früher – und kommt
vor allem ohne risikobehafte-
ten Lüftungsschacht aus.

So ̣agte И'loodԂ MarԂЙ
die Domschatz-Rƒuber

Eindrucksvoll und unvorstellbar kost-
bar: der mit Diamanten besetzte
Dreikönigenschrein� der zum Dom-
schatz gehört. Foto: Grönert

StaatsanƑältin
beauftragte damals
Werner Maus

Erste Kölner StaatsanƑältin in neuer WD�-=ernseh-Dokumentation Ơu sehen
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- Die heilige Domschatzkammer ist heute besser gesichert als

die Bank von England. Einbruch zwecklo
s. Foto: Grönert

Fo
to
s:
U
w
e
W
ei
se
r,
d
p
a

Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Talk mit Moderator
Julian F. M. Stoeckel

Zum 115. Geburtstag
von Heinz Erhardt

Die schönstenDie schönsten
ErinnerungenErinnerungen
seines Managersseines Managers

„Anderssein ist„Anderssein ist
eine Philosophie“eine Philosophie“

½erdächtiger floh vor
den Augen der �oliƠei

Jetz noh de doll Däch jitt et
bestemmp och widder vill, üv-
ver dat mer sich löstich maa-
che un sich de Schnüss zerrie-
ße kann.
Et ess et Schöns, ander Lück

durch de =äng ze trecke. Och
dodren siȢmerWeltmeister! Un-
se Diakon,„der Bergische Jung“

en der Bütt,Willibert Pauls, hät
ens jesaat, de Witz (Witze), die
meer üvver de Düsseldorper
maache, maachen de Düssel-
dorper üvver uns, nor met dem
Ungerscheid, se künnen et nit.
Un unse unverjesse Conny

(Konrad Adenauer, och ne köl-
sche Jung) meinten ens: „Mer
muss de Leute nehmen wie se
sin, et jipp kein andere.“ Un
su kann ich nor sage: „Loss se
schwaade!“

Su sƒht mer
en Kölle
Loss se schwaade

Ëhne
EŕPRESS ʂ Die Woche
ist das ganze �ahr
�schermittӭochDie Woche
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Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Der Hype um k¾nstliche ,n-
telligenz hat dazu gef¾hrt�
dass Microsoft das wertvolls-
te 8nternehmen der Welt
geworden ist. Davon soll nun
das Rheinische Revier auch
pro΋tieren.

Köln. Der US-Konzern
plant, in den nächsten zwei
Jahren fast 3,3 Milliarden Euro
in Deutschland zu investieren,
um seine Rechenzentrumska-
pazitäten für KI-Anwendun-
gen und Cloud Computing
massiv auszubauen. Dies wur-
de von Microsoft-Präsident
Brad Smith bei einem Tref-
fen mit Bundeskanzler Olaf
Scholz angekündigt. Nord-
rhein-Westfalen soll ebenfalls
von diesen Investitionen pro-
fitieren.

Nach Informationen des
„Kölner Stadt-Anzeiger“ und
der „Kölnischen Rundschau“
sollen in Bedburg und Berg-
heim zwei riesige Rechen-
zentren, sogenannte „Hyper-
scaler“, gebaut werden. Diese
=entren werden eine große
Anzahl von Servern beherber-
gen, um Daten zu speichern
und zu verarbeiten.
Der Bau der Rechenzentren

soll noch in diesem Jahr be-
ginnen und könnte in =ukunft
mehr als 100 Millionen Men-
schen mit Rechen- und Spei-
cherkapazität versorgen.
Das Gros der Investitionen

wird laut Microsoft-Deutsch-
land-Chefin Marianne Janik
ins Rheinische Revier flie-
ßen. Microsoft plant auch
die Einrichtung einer neu-

en Cloud-Region in NRW, um
die räumliche Nähe zu deut-
schen Großkunden wie Bayer
und RWE zu suchen und die
Datenlaufzeiten niedrig zu
halten. =udem ist die Region
durch verschiedene Hochge-
schwindigkeitsleitungen gut
an europäische Nachbarländer
wie Belgien und die Nieder-
lande angebunden.

Die geplante Milliarden-
Investition von Microsoft
kommt nach dem geplanten
Braunkohleausstieg im Rhei-
nischen Revier bis 2030 wie
gerufen. Obwohl für den Be-
trieb der neuen Rechenzen-
tren nur eine begrenzte An-
zahl neuer Jobs entstehen

wird, betonte Microsoft-Prä-
sident Smith, dass die Investi-
tion dennoch positive Auswir-
kungen auf den Arbeitsmarkt
haben wird. Die Schaffung
neuer Arbeitsplätze wird vor
allem in anderen Bereichen
der Wirtschaft erwartet, da KI-
Innovationen Unternehmen
dabei unterstützen, innovati-
ver und global wettbewerbsfä-
higer zu werden.
Die Investitionen von Mi-

crosoft werden auch Hessen
zugutekommen, insbesonde-
re der Rhein-Main-Region,
die aufgrund des DE-CI;-In-
ternetknotens in Frankfurt
Deutschlands führender
Standort für Rechenzentren
ist. Die bereits bestehende Mi-
crosoft-Cloud-Region Rhein/
Main wird weiter ausgebaut.

Microsoʛt ӭill vor den
ęoren Kölns bauen

Der ¥S-KonƠern baut ƠƑei riesige �echenƠentren
Schon vor dem Braunkohle-
Ausstieg im Rheinischen Re-
vier 2030 will Microsoft in die
Region investieren.
Fotos: mitifoto� dvoevnore – stock.
adobe.com / Montage: EdW

�agebau verschƑindetȦ
�echenƠentren kommen
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies
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Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Badewannentür für Ihre alte Badewanne.
Nachrüstung in 5 Stunden. Schon ab
Pflegegrad 1 durch Ihre Pflegekasse
komplett gefördert. Kostenloser Antrags-
service! 5 Jahre Garantie!

www.wansa.de 02171/3992599

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße
13, 0241-33995 - www.aix
phila.de

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Suche Mehrfamilienhaus zum Kauf von Pri-
vat. 02238-4489914

Suche Haus zum Kauf von Privat. 0221-
98650901

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Aushilfe für Gartenarbeit auf Minijob-
basis gesucht. Porz 0173-
9363506

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf
!! Pelze, Bekleidung, Handtaschen,
Porzellan, Bleikristall, Zinn, Näh-u.
Schreibmasch., Bücher, LP's,
Briefm., Teppiche, Möbel, Gobeline,
Puppen, Besteck, Bilder, Uhren, Ta-
felsilber, Münzen, Bernstein u.
Schmuck. Seriöse Hausbesuche,
Barzahlung. Frau Hartmann
0157 -3777 9212

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Finanziell abgesicherter Informatiker sucht
Wohnung/MFH zur Altersvorsorge 0175-
1164360

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) und eine
Frühstückskraft (m/w/d) in Teilzeit
oder auf 538,00 € Basis. Melden bit-
te unter 02233-932330 oder per
Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- und Erdbeersaison
ab April auf 538,- €-Basis und kurzfristi-
ger Beschäftigung gesucht. Bewerbun-
gen (von Mo.-Fr., 8.00 - 17.00 Uhr) unter

0221-7087927, www.spargel-fuchs.de

Köln, 1 Zimmer + gr. Küche mit Küchen-
block, KM 465,00, Mieter mit handwerkl.
Geschick angenehm! Tel. 0178 - 5979162

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Maler, Tapezierer, Bodenbeläge, 0157-
38145781

Fliesenleger mit langjähriger Erfahrung
sucht Arbeit. 0157-70052345

Arztehepaar sucht für Sohn (Student) 2-3
Zimmerwohnung Nähe Uni oder Umge-
bung. 0179-6794270

0163-3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lp's. Frau Wesel

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Maler und Bodenleger, exellent, sauber,
günstig, oder andere Gewerke 0151-
25974042

Spanierin sucht Putzstelle bei privat.
0157-75014809

Vielseitige Haushalfshilfe 3 x 4 Stunden
wöchentlich nach Porz-Eil gesucht.
0178-3348717

Putzfrau für Hausflur in 3-Familienhaus 1 x
wöchentlich gesucht. 0178-3348717

Hausmeister (Minijobbasis), MFH in Wahn-
heide, privat, gerne Rentner, Treppen-
hausreinigung, Außenanlagen, Gärten,
Kleinreparaturen, netto 14,- €/Std., E-
Mail: martina-helwig@web.de

Gesangsunterricht Anfänger & Fortge-
schrittene in Marsdorf 01575-4426190

Tanzpädagogin sucht 2 Zi-Whg, in Nippes
und Umgebung, KDB, Balkon, 900 warm.
0157-87193652

Reinigungskraft, engagiert, zuverlässig, 1x
wöchentlich in Köln-Sürth für großes
Haus mit Hund gesucht. 0173-
6794080

Fachkundige Person, für einen größe-
ren Garten, in Sürth gesucht
02236-63419

Köln/Rechtsrheinisch! Für eine nette
Fam. suchen wir ein EFH mit mind.
5 Zimmern, Garten und PKW-Stell-
platz, auch mit Renovierungsbedarf.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne im Detail. Infos unter: www.ben
der-immobilien.de, oder unter:
02204/2904940

7Auf Wunsch vermarkten wir Ihre Im-
mobilie unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit - privat, vertraulich und dis-
kret. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverbindlich im Detail! In-
fos unter: www.bender-immobili-
en.de oder unter: 02204/2904940.

Ich suche eine 1-2 Zimmerwohnung, bevor-
zugt im Süden von Köln. Ein Balkon wäre
super, ist aber kein muss.Meine
„Schmerzgrenze“ liegt bei 700 € Warm-
miete.Für interessante Angebote bin ich
unter der Handynummer 0176-41844013
zu erreichen ab 16:30 Uhr. Wer lieber
schreiben möchte, hier meine E-Mail-
Adresse: christophs2008@live.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Dringend Therapeut gesucht bei guter Be-
zahlung für einen 60 jährigen Mann nach
Reha im Kölner Norden. 0221
7903360

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Uhrenankauf! Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armband u. Taschenuhren.
Herr Herzberg 0162-6526557

Gartenhelfer nach K-Seeberg gesucht. Ra-
sen mähen, Hecken schneiden usw.

0179-1211966

Wer hilft altem Ehepaar in Rondorf bei der
Gartenpflege. Sehr gute Bezahlung.
0173-5288693

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle.
0178-7048934

Haus und Kellerflohmarkt, 24. u. 25. Febru-
ar, Heppenheimerstrasse 8, 10.00 bis
17.00 Uhr

Kaufe Pelzjacke/Mantel, hochwertige Da-
menhandtaschen und Abendgarderobe!
Fair und seriös !! Tel: 0163-3696606

Kaufe Modelleisenbahn: Märklin, Fleisch-
mann usw. alle Spurgrößen, bitte alles
anbieten, auch große Sammlungen !!!
Tel: 0152-54805084

Handwerker, Innenverputz, Trockenbau,
Fliesen, Laminat, Tapezieren, Streichen,

0178-1020267

Clio Grandtour Kombi, Bj, 2009, TÜV bis 2/
2026, 97.000 km, 105 PS, Erstbesitzer,
unfallfrei,. 2.800,-. 0157-30653831

Putzhilfe, für ca. 3 Std., 14-tägig nach Lin-
denthal gesucht. 0221-402458

Suche 2 Zimmer Altbau, 70 m², Raum Köln
linksrheinisch, Haustier. 0177-1663760

Reinigungskräfte ab sofort Köln-Zentrum
auf Minijob-Basis oder Teilzeit 0176-
82374867

Bodenleger/Parkett, Laminat, streichen, ta-
pezieren, Innenverputzen. Zuverlässig
und preiswert. 0173-5369621

Haushaltshilfe, zuverlässig, für alle an-
fallenden Arbeiten im Einfamilien-
haus (2 Personen), 2x wöchentlich
je 3 Stunden, nach Köln-Weiden ge-
sucht, Parkplatz vorhanden. 013/
36198 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl.

Uhrenankauf: OMEGA, CARTIER, IWC,
BREITLING, ROLEX, auch weitere
Schweizer Modelle. 0177-9037482

Sie brauchen fesselnde Werbetexte, die
verkaufen? Slogans, die Ihr Unternehmen
einzigartig machen? Keine Langeweile in
Emails, Mailings und Internet? Kein Pro-
blem. Kontakt: Hans Ludwig, Handy:
0151-50688560!

Deutschsprachige Reinigungskraft für Trep-
penhausreinigung gesucht, Führerschein
von Vorteil. 0179-7924878

Gardinenmontage in Eil, Monteur mit
Führerschein, gute Bezahlung, 0173-
9363506

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

www.dieses-bei-hier.de

Kinderbetreuung und Schülerhilfe für
Grundschüler wird stundenweise von pri-
vat übernommen 0172-5871593

Freiberuflerehepaar, sucht großes Haus
mit Garten, schöner Aussicht, netten kin-
der- und hundefreundlichen Nachbarn
und ansprechender Architektur. Wohn-
zimmer ab 50 m², gerne Altbau. von Em-
hofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de

Erfahrener Lehrer erteilt Nachilfe in Latein
und Englisch. 0163-2395217

Sub.-als Kleinunternehmen im Sinne von (§
19 Abs. 1 UStG), sucht eine Büro-Schlüs-
selstelle 1 x Pro-Woche in und um Köln
als Reinigungskraft. 01590-1941485.

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Polin mit Gewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0179-9723302

Reinigungskraft 538 € für Widdersdorfer-
straße 0173-2549161

Benötigen Sie Hilfe bei der Betreuung ei-
ner älteren Person? Ich betreue seit vie-
len Jahren ältere Menschen Daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche ich Zi-
garetten. 0621-18060355 Handy
01579-2452045

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Renovierungsarbeiten preiswert! Malerar-
beiten Streichen, Trockenbau, Fliesen,
etc. 0172-1438730

Suche für meine solventen Kunden Miet-
wohnung bis 900 Euro und Eigentums-
wohnung bis 550.000 Euro. Linksrhei-
nisch. Anbieter kostenlos. Annette Manu-
wa Immobilien info@activ-manuwa.de
Tel 0172-90 13 12 1

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Kaufe Stand-, Wand-, Kamin-, Armband-
und Taschenuhren, Fotoapparate, Kame-
ra, Ferngläser, Porzellan, Zinn, Schreib-
und Nähmaschinen. Fair und Seriös
Steinbach Tel: 0179-7443553

Unsere Zeitungen zustellen.

02203 1883 99 0175 999 44 00

www.zusteller-jobs.net

aktuell und regional

aktuell
und

regional

,Kre
An]eigen

auFK
online�

Nette Telefonisten (m/w/d) von zu Hause
aus gesucht, kein Verkauf, gute Ver-
dienst, gerne Rentnerin Tel. 0173-
5662767
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Ansprechpartner Frau Zierden
Tel.: 0221-71751380 bis 13 Uhr

Ansprechpartner: Frau Zierden/Herr Rust
0221-71751380Anrufe bis 13 Uhr

Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

����� �� �� �� ���� ��� �� �� ZZZ�]uVteller�MoEV�net

=HLWXQJV]XVWHOOHU �P�Z�G� JHVXFKW�
)ÙU GLH 9HUWHLOXQJ XQVHUHU =HLWXQJHQ DP:RFKHQHQGH VXFKHQ
ZLU =XVWHOOHU� GLH �DXI :XQVFK� LQ LKUHP GLUHNWHQ :RKQXPIHOG
DUEHLWHQ NÓQQHQ. -HGHU DE 1� -DKUHQ� GHU IUHLWDJV RGHU VDPVWDJV
DXFK QXU ZHQLJH 6WXQGHQ =HLW KDW� NDQQ IÙU XQV WÁWLJ ZHUGHQ�

-et]t inIorPieren und EeZerEen�

TÜV Rheinland Akademie
für den Standort Köln:

Deine Aufgaben:
Du übernimmst die Arbeiten
im Frühdienst ab 7 Uhr oder
im Spätdienst bis 18 Uhr am
Empfang des Seminarzentrums.
Die Betreuung der Seminar-
gäste – auch in englischer
Sprache – steht für Dich im
Vordergrund.Weitere Aufgaben
sind: Auf- und Abbau der
Seminartechnik, Check in
sowie ggf. der abendliche
Schließdienst etc.

Haben wir Dein Interesse
geweckt? Dann bewirb Dich per
E-Mail bei Frau Ulrike Richarz
unter Ulrike.Richarz@de.tuv.com
oder gerne auch telefonisch
vorab unter 0221/806-1741.

Rezeptionist/-in
für den
Seminarbereich
20 Stunden/Woche

nach Dienstplan

Íraâtâahrer m�ó�d Ílasse ÅÇ
âǿr Silotransporte im Nahòerkehr in

Øollöeit ãesußht. ÎKW-Standort Kerpen.
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sucht Mitarbeiter auf MiniNobbasis
für unser 3bNekt in Kʯln 4oll.
AZ: um 07:00 Uhr � 12:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter
01�3/�351177 melden.

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser 3bNekt in
Kʯln ,umboldt.
AZ: um 12:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter
01�3/�351177 melden.

Action
Albert Schweitzer
Apotheke
Aldi
Bayenthal
Apotheke
Center Shop
Denn´s Biomarkt
E-Center
Edeka
Euronics

Globus
Hagebau
Hardeck
Hit

Lidl
Norma
Optik Jahn
Ostermann
Porta
Real
Refomhaus Fischer
Reformhaus
Dahmen
Rossmann
SB Möbel Boss

Segmüller
Thomas Philipps
Toysino
Trinkgut
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Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Fahrer*in Beförderung gehandicapter Kin-
der in Köln schultäglich gesucht. 02421-
57882

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 4 Ta-
ge wöchentlich, Montag - Donnerstag ge-
sucht Einkaufszentrum Chorweiler. Coif-
feur Zander, Tel. 0172-2904758

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegekraft in Voll-/Teilzeit. Führer-
schein erforderlich. 0221-22209955
oder info@alpha-pflege.de

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Glas-/Gebäudereiniger in Köln Vollzeit mit
Führerschein ab sofort gesucht 0178-
4040960

Hausverwaltung sucht Bürofachfrau mit
guten Kenntnissen für halbe Tage (15
Std./Woche) in Köln-Longerich Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte unter 0175-
8887070

Gebäudereiniger m/w/d gesucht. In Voll-
zeit Mo.-Do. 7.00-15.45 Uhr, Fr. 7.00-
14.45 Uhr im Großraum Köln und Umge-
bung, deutsche Sprache und Führer-
schein Kl.B erforderlich. 0170-
7981125

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht für ein Objekt in Köln Poll, Teilzeit
Mo.-Do. 17.00-20.00 Uhr, Fr. 16.00-19.00
deutsche Sprache erforderlich. 0170-
7981125

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht. Für mehrere Objekte im Großraum
Köln und Umgebung Vollzeit Mo.-Do.
7.00-15.30 Uhr, Fr. 7.00-14.30 deutsche
Sprache und Führerschein Kl.B erforder-
lich. 0170-7981125

Reinigungskräfte gesucht für ein Objekt in
Köln Poll, Minijob Basis Mo.-Do. 17.30-
19.15 Uhr, Fr. 17.00-18.30 Uhr 0170-
7981125

Hauswirtschafter*in (m/w/d) im Umfang
von 10 Tagen im Monat (jede zweite Wo-
che) gesucht. Jobticket inklusive. Bewer-
bung unter 0221-998010 oder bewer
bung@psytk.de

Spülhelfer (m/w/d) für unsere Spülküche
in Köln-Merkenich gesucht. Arbeitszeit
Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr.
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Reinigungskraft Montag bis Freitag in Teil-
zeit ab ca. 7.00 Uhr oder als Minijob ab
ca. 8.30 Uhr für Altenwohnheim in Köln-
Brück gesucht. Tariflohn 13,50 €/Std.
brutto. Böllecke GmbH. 0221-638464

Lagerist (m/w/d) in Vollzeit für Getränke-
handel gesucht. 0171-7827071

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t & 7,49 t in Vollzeit
für Getränkeauslieferung gesucht. Kein
Schulabschluss, keine Beruferfahrung
notwendig. 0171-7827071

Fahrer und Lagerist gesucht, 5 Stunden täg-
lich einschließlich Autonutzung, brutto
2200 EUR, Kölner Gebäudereinigung Voß-
winkel, 0174-7246253 oder 0152-
33605273

Bürobote (m/w/d) auf Minijob Basis ge-
sucht 1 Woche im Monat, Verdienst ca.
520,-€, wohnhaft Raum Köln für die tägli-
che Beförderung interner Hauspost im
Verwaltungsgebäude, Voraussetzung:
polizeiliches Führungszeugnis (kann
nachgereicht werden), Arbeitszeiten: Mo.-
Fr. 7.45-13.00 Uhr, Bewerbung per Email
an: personal@mkd-kurier.de Oder telefo-
nisch unter: 02421 496969

KONNEX sucht Lagermitarbeiter/Stapler-
fahrer (m/w/d) in Köln-Niehl Vollzeit,
Früh-/Spätschicht. Attraktiver Stunden-
lohn, Jobticket & Übernahmeoption.
Jetzt bewerben! 0221-3567481 - in
fo@konnex-zeitarbeit.de

KONNEX sucht Kaufm. Mitarbeiter ge-
sucht: Sachbearbeiter, Datenerfasser,
Disponent (m/w/d) in Köln. Vollzeit, At-
traktiver Stundenlohn, Jobticket & Über-
nahmeoption. Jetzt bewerben! 0221-
3567481 - info@konnex-zeitarbeit.de

KONNEX sucht Elektroniker (m/w/d) Voll-
zeit. Attraktiver Stundenlohn, Jobticket &
Übernahmeoption. Jetzt bewerben! 0221-
3567481 - info@konnex-zeitarbeit.de

KONNEX sucht Produktionsmitarbeiter (m/
w/d) Vollzeit (Schichtarbeit) in Porz-Lind,
durchschnittlicher Lohn 2500€/netto bei
Steuerklasse eins, Übernahmeoption.
Jetzt bewerben! 0221-3567481 - in
fo@konnex-zeitarbeit.de

Obstverkäuferin als Aushilfe von 16 - 19
Uhr. 0221-2825545

Große Internistische Hausarztpraxis im
Kölner Westen sucht zur Ergänzung des
Praxisteams eine engagierte, teamfähige
MFA (m/w/d) für den Bereich Labor und
Empfang in Vollzeit/ Teilzeit. Bei Interes-
se senden Sie uns gerne ihre Unterlagen
an info@hausarztpraxis-koeln.de

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Mitarbeiter für die Produktion gesucht.
DICON 02241-70777

Hausmeisterunterstützung, 538 €, für
Köln 0173-2549161

Wir suchen für unsere Schulcafeteria Aus-
hilfe Arbeitszeit nach Absprache zwi-
schen 9 Uhr und 16 Uhr. 0173-9304569
in Ehrenfeld

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Busfahrer (m/w/d) in Voll-/Teilzeit für
Reiseverkehr und Schullinie mit Füh-
rerschein D/DE gesucht. Mingels-
Reisen Köln 0221-9703700
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1a� wissen Sie noch� was Sie
f¾r ,hren Autof¾hrerschein
damals bezahlt haben" ,n-
zwischen ist das eine recht
teure Angelegenheit gewor-
den. ,n Köln kostet der F¾h-
rerschein 3346 Euro und
damit mehr als im deutsch-
landweiten Schnitt.

Köln. Dies geht aus einer ak-
tuellen Auswertung der Ver-
mittlungsplattform „Paul Cam-
per“ hervor. In der wurden
die Kosten für einen Führer-
schein in den 20 großen Städ-
ten Deutschlands verglichen.
In dem Ranking landet Köln auf
Platz zehn und damit im Mit-
telfeld der Städte.
Der Gesamtpreis setzt sich

aus dem Grundbetrag der
Fahrschule, der Anzahl an
Fahrstunden, den zwölf ver-

pflichtende Sonderfahrten, An-
meldegebühren für die theore-
tische und praktische Prüfung
durch die Fahrschule sowie
amtlichen Gebühren für bei-
de Prüfungen zusammen. Auch
kleinere Beträge wie die Kosten
für den Erste-Hilfe-Kurs, Seh-
test sowie Kosten für ein Pass-
bild wurden beachtet und in
den Gesamtpreis einberechnet.

Der Grundbetrag ist in Köln
im Vergleich günstig. Mit 286
Euro liegt dieser deutlich unter
dem Bundesdurchschnitt von
403 Euro. Den größten Posten
auf dem Weg zur Fahrerlaubnis
bilden die Fahrstunden. In Köln
kostet eine Fahrstunde (45 Mi-
nuten) im Schnitt 69 Euro und

liegt damit höher als im bun-
desweiten Mittel (63 Euro).
Hinzu kommen die amtli-

chen Gebühren für die Theorie-
prüfung (22,49 Euro) sowie die
praktische Prüfung (116,93 Eu-
ro). Diese beiden Kostenpunk-
te sind bundesweit einheitlich.
Jeder weitere Versuch muss er-
neut bezahlt werden.
Mit allen weiteren Posten

müssen angehende Autofah-
rer in Köln im Schnitt mit Ge-
samtkosten von 3346 Euro für
ihren Führerschein rechnen.
Durchschnittlich kostet er in
Deutschland 3312 Euro.
Am teuersten ist er in Mün-

chen (4202 Euro), denn in der
bayerischen Landeshauptstadt
kostet neben dem überdurch-
schnittlich hohem Grundbe-
trag von 534 Euro jede Fahr-
stunde 78 Euro - der höchste

Preis aller deutschen Städte.
Am günstigsten ist die Fahr-
stunde mit 53 Euro in Berlin.
In der Hauptstadt bekommt
man den Führerschein durch-
schnittlich für 2718 Euro.
Als Erklärung für diese gro-

ßen regionalen Unterschiede
im Preis vermutet „Paul Cam-
per“ neben der 4ualität des
Fuhrparks auch den lokalen
Wettbewerb. In Berlin gibt es
beispielsweise 350 Fahrschu-
len, die in einem starken Wett-
bewerb um die Fahrschülerin-
nen und Fahrschüler buhlen. In
teureren Städten wie München
gebe es laut dem Unternehmen
weniger Konkurrenz und die
Fahrten würden in hochwer-
tigen Fahrzeugen abgehalten,
was ebenfalls für den höheren
Preis verantwortlich sein könn-
te. (red)

Führerschein
in Köln
kostet
ҏҏʮѭ Euro

Den ɈLappenɉ gibtɋs in �erlin fast Ǳǯ �roƠent billiger

Mobilität hat ihren Preis� besonders
wenn es um den F¾hrerscheinerwerb
geht. Foto: Alexander Raths - stock.adobe.com

giedrieger >rundbetrag
teure =ahrstunden

Entschƒdigung ʛür meschƒʛtsleute
auʛ PartԂmeile Ťülϯicher Straße?
Köln. Kölns Stadtdirek-

torin Andrea Blome hat im
Studiogespräch des WDR 5
zum Thema „Feiermeilen im
Ausnahmezustand“ eine fi-
nanzielle Entschädigung für
Geschäftsinhaber auf der =ül-
picher Straße für die Karne-
valszeit ins Spiel gebracht.
Bei der Podiumsdiskussion
sagte Blome: „Damit müs-
sen wir uns beschäftigen.“ Es
brauche dazu aber =ahlen,
Daten, Fakten und Gespräche
mit den Betreibern.
Blome wies zudem auf die

rechtlichen Voraussetzun-
gen hin. „Diejenigen, die be-
troffen sind, müssen auf uns
zukommen. Und dann muss
man ein Verfahren festlegen,
in dem man sich dann be-
wegt, damit es zu einem ver-
nünftigen Ausgleich kommen
kann.“
=uvor hatte eine Gewer-

betreibende von einem „Ver-
dienstausfall ohne Ende“ ge-

sprochen, sie würde sich
freuen, wenn die Stadt „ein
bisschen Geld springen las-
sen würde“. Darauf angespro-
chen äußerte Blome sich auf
Anfrage des „Kölner Stadt-
Anzeiger“ etwas verhaltener:
„Die Stadt wird sich der Sache
nochmal annehmen.Wir neh-
men das auf.“ Unter anderem
bei langjährigen Straßenbau-
arbeiten regelt das Straßen-
und Wegegesetz des Landes
unter bestimmten Bedingun-
gen mögliche Entschädigun-
gen.
Während der Diskussion

ging die Stadtdirektorin auch
auf die Belastungen für die
Anwohner im =ülpicher Vier-
tel ein. Bei gutem Wetter fei-
ern dort vor allem am 11.11.
und an Weiberfastnacht
=ehntausende Menschen, es
kommt zu Auswüchsen wie
beispielsweise Wildpinkeln.
Der Andrang hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich zu-

Fast ҏԤԤ Kinder
in Köln abgelehnt
Köln. Das Anmeldeverfah-

ren an den städtischen Ge-
samtschulen ist abgeschlos-
sen.=umSchuljahr 2024/2025
haben sich 2996 Schülerinnen
und Schüler für einen Platz an
einer der 18 städtischen Ge-
samtschulen angemeldet.
„Trotz zahlreicher Maß-

nahmen zum weiteren Aus-
bau der Kapazitäten war die
Nachfrage auch in diesem
Jahr höher als das stadtweit
verfügbare Platzangebot an
dieser Schulform, das in die-
sem Jahr bei 2700 liegt.

296 Kindern wird leider
kein Platz an einer städti-
schen Gesamtschule ange-

genommen. Die Stadt sperrt
die Straßemittlerweile für die
Feiernden ab.
Blome sagte: „Wir kön-

nen uns die Situation ja nicht
wegwünschen. Wir können ja
hier auch keine Mauern bau-
en.“ Innenstadt-Bezirksbür-

germeister Andreas Hupke
(Grüne) zog für dieses Jahr ei-
ne positive Bilanz, schränkte
aber auch ein: „Das funktio-
niert aber nur, weil wir da so
einen Hochsicherheitstrakt
erleben müssen. Es kann so
nicht weitergehen.“ (mhe)

boten werden können“, teilt
die Stadt mit. Im vorherigen
Schuljahr waren es 705 Schü-
ler.

Alle Kinder können jetzt an
dem sich nun anschließen-
den Anmeldeverfahren für
alle anderen weiterführen-

den Schulformen – Gymnasi-
um, Haupt- und Realschule –
teilnehmen. Dieses Verfahren
endet am 23. Februar.

Zugänge zur Z¾lpicher Stra¡e werden an
Karneval abgeschottet. Foto: Dirk Borm

1icht alle Kinder konnten wunschgemä¡
an einer Gesamtschule angemeldet wer-
den. Foto: Daorson - stock.adobe.com
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So gut ist Köln in puncto privater Elektromobilität mittlerƑeile aufgestellt

E-�utos zu
zause laden
Ein Komfortfaktor beim Elek-
tro-Auto ist, dass es auch auf
dem heimischen Parkplatz
oder in der Garage geladen
werden kann. Doch welche
Hürden gibt es dabei?
Am einfachsten ist es bei Be-
wohnern von Einfamilien-
häusern mit unmittelbarem
Stellplatz am Haus oder einer
eigenen Garage mit Strom-
anschluss. Hier muss lediglich
ein Elektriker eineWallbo[ in-
stallieren und beim Netzbe-
treiber anmelden. In Köln ist
der Netzbetreiber die Rheini-
sche Netzgesellschaft (RNG).
Die RheinEnergie vertreibt
beispielsweise sowohl ver-
schiedene Wallbo[en als auch
gleich den Aufbau-Service
über ein Netzwerk von Hand-
werkern.
Komplizierter wird es bei
Mehrfamilienhäusern oder
generell wenn Wallbo[en ei-
ne Leistung von 11 Kilowatt
übersteigen. Denn dann be-
darf es einer Genehmigung
durch den Netzbetreiber.
Dies bedeutet, dass mehrere
Wallbo[en über ein Lastma-
nagement-System so vernetzt
sein müssen, dass nie mehr
als 11 kW Leistung abgerufen
werden. Dadurch dauern ein-
zelne Ladevorgänge länger
oder werden erst nach Been-
digung einer anderen Ladung
gestartet.
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www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333
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Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

„BETTEUNDJOAN“
mitDésiréeNick und
AnouschkaRenzi

Sa., 24. Februar 2024, 20 Uhr

LudwigSebus
Biografie „Ein kölsches Jahrhundert“

Lesung/Talk/Musik
Mi., 20.März 2024, 15 Uhr

„Nein zumGeld!“
Komödiemit Pascal Breuer

und anderen
Sa. 16.März 2024, 20 Uhr
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Die Mobilitätswende soll ge-
lingen� der CO2-Wert deutlich
verringert werden. Mitent-
scheidend daf¾r ist der Aus-
bau der E-Mobilität. 1ur: Wie
gut ist Köln diesbez¾glich
aufgestellt" 8nd wie steht
die Domstadt im 9ergleich
zu anderen deutschen Gro¡-
städten da" EXPRESS – Die
Woche hat sich die Situation
in puncto ,ndividualverkehr
genau angeschaut.

VËN �¨Eŕ�NDER 'įmE
ħND SERK�N mįR¨EK

Köln. Kölns Straßen sind
voll, jeden Tag und gefühlt
überall. Aufgrund von rund
576000 gemeldeten Kraftfahr-
zeugen ist das allerdings kein
Wunder. Immerhin: Der Anteil
der E-Autos und Plug-In-Hyb-
ride (Kombination aus E-Auto
und Verbrenner) stieg in den
vergangenen Jahren kontinu-
ierlich an. So sind in Köln der-
zeit rund 16900 E-Autos und
zusätzlich 17600 Plug-In-Hy-
bride gemeldet, was bedeutet:
Etwa sechs Prozent der Fahr-
zeuge in Köln können sich mit
reinem Elektroantrieb fortbe-
wegen.
Über beste Voraussetzun-

gen, ihrenWagen laden zu kön-
nen, verfügen die Besitzer von
E-Autos in der Domstadt aller-
dings nicht. Denn laut der ak-
tuellsten Ladenetz-Ranglis-
te aller deutschen Städte und
Landkreise des Verbands der
Automobilindustrie vom Ju-
li 2023 belegt Köln lediglich
Platz 284, da sich in der Dom-
stadt 25,8 E-Pkw einen öffent-
lich zugänglichen Ladepunkt
teilen müssen.
Damit liegt Köln auch hinter

Vergleichsstädten wie Berlin
(19,3), Hamburg (20,3), Stutt-
gart (15,3), Leipzig (17,1), Düs-
seldorf (20,3), Dortmund (19,4)

oder Essen (22,7), aber immer-
hin vor Städten wie Münster
(35,9) oder Duisburg (32,9).
Gleichzeitig ist in Köln in-

nerhalb der letzten Monate
viel passiert, der Trend zeigt
laut E[perten in die richtige
Richtung. „Köln hat lange =eit
nichts getan und sich mit dem
Ausbau der Ladesäulen sehr
zurückgehalten, stand deswe-
gen in der Vergangenheit sehr
schlecht da“, erklärt Prof. Dr.
Roman Suthold, der Fachbe-
reichsleiter Verkehr und Um-
welt des ADAC Nordrhein im
Gespräch mit E;PRESS – Die
Woche. „In den letzten drei
Jahren hat die Domstadt aller-
dings damit begonnen, auch
nach Druck von ADAC und an-
deren, eine Ladenetzstrate-
gie aufzubauen und diese auch
umzusetzen. In dieser Umset-
zungsphase befinden wir uns
gerade.“
Tatsächlich sind in Köln seit

Juli 2023 bis heute nochmals
171 Ladepunkte hinzubekom-
men, sodass es nun 1264 da-
von gibt. Und auch in =ukunft
will die Stadt den Ausbau von
Ladesäulen weiter vorantrei-
ben. Denn damit im Verkehrs-
sektor eine spürbare Senkung
von Emissionen erfolgen kann,
hat der Klimarat der Stadt Köln
bereits empfohlen, die Ladeinf-
rastruktur im öffentlichen und
privaten (öffentlich zugängli-
chen) Raum bis zum Jahr 2030
auf 3200 Ladepunkte und bis
2035 auf 12800 Ladepunkte
auszubauen beziehungsweise
den Ausbau zu unterstützen.
Um das zu erreichen, können

sich seit dem 1. Februar zusätz-
lich auch private Unternehmen
am Infrastrukturausbau in der
Stadt Köln beteiligen. Mit die-
ser Marktöffnung soll ein zu-
sätzlicher Impuls für einen
beschleunigten Aufbau eines
dichten Ladenetzes entstehen.

„Mehr Elektrofahrzeuge in
Köln bedeuten damit eine Ver-
besserung der LuftTualität
und weniger Lärm sowie mehr
Energieeffizienz“, heißt es da-
zu vonseiten der Stadt. „Laut
einer aktuellen Studie im Auf-
trag des Umweltbundesamtes
sind im Jahr 2020 zugelasse-
ne Elektroautos dabei um etwa
40 Prozent klimafreundlicher
in ihrer Wirkung als Pkw mit
Benzinmotor. Ein ausreichen-
des Angebot an E-Ladestatio-
nen ist daher für die Begleitung
der sogenannten Antriebswen-
de unerlässlich.“
Klar ist dadurch aber auch:

Das Straßenbild wird sich ver-
ändern, der ein oder andere
Parkplatz für Verbrenner weg-
fallen. Schließlich werden vie-
le E-Ladepunkte auf bisherigen
Stellplätzen für Pkw errichtet,
wobei laut Stadt für eine Säu-
le mit zwei Ladepunkten der
Raum von drei Parkplätzen be-
nötigt wird.
Heißt: Die ohnehin schon

knappe Anzahl von Parkplät-
zen verringert sich in Köln
nochmals nach und nach. Denn
an den Ladesäulen dürfen aus-
schließlich E-Autos parken,
und zwar nur ma[imal vier
Stunden während des Ladevor-
gangs (zwischen 8 und 20 Uhr).
Ansonsten droht Falschpar-
kern ein Bußgeld in Höhe von
55 Euro.
Dass sich der Verkehrssitua-

tion in Köln in den kommenden
Jahren spürbar verändern wird,
ist also offensichtlich. Denn die
Elektromobilität wird in =u-
kunft immer dominanter wer-
den. Dafür hat die Stadt Köln
durch diverse Entscheidungen
in den vergangenen Monaten
und Jahren gesorgt. Und damit
scheint sie aktuell auf einem
guten Weg zu sein, auch wenn
das Thema zunächst stark ver-
nachlässigt wurde.




